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Zitat von mollekopp

Naja, was noch so kommt, weiß man ja nie... Momentan ist es wohl schon so, dass man
als Angestellter mit unbefristetem (!) Vertrag davon ausgehen kann, dass man bleiben
kann. Hier werden Lehrer allerdings immer noch verbeamtet und die Angestellten
haben meist nur zeitlich befristete Verträge (bis auf die, die zu alt für die Verbeamtung
sind). Wichtig zu wissen ist aber, dass Du bei exakt gleicher ARbeit als Angestellter
einige Hunderter weniger im Monat bekommst als als Beamter - auch nicht zu
vernachlässigen. 

Mich würde wikrlich mal interessieren, woher das immer wieder kommt. Guckt ihr euch den
Auszahlungsbetrag an? Also bei uns an der Schule haben zwei Beamte um die 40 Jahre mit VZ
nach Abzug ihrer PKV ungefähr das gleiche raus wie eine Angestellte mit VZ im Netto ...
Zur Frage mit der Kündbarkeit, es gibt bei uns einige Angestellte und ich hab es noch nie erlebt
oder gehört, dass ein Angestellter gekündigt worden wäre. Eher müssen alle Beamten für drei
Jahre auf 75% gehen, damit eben keine Stellen abgebaut werden müssen ... Das hatten wir hier
in Brb vor einigen Jahren.
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